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Geplante Parkraumbewirtschaftung des Geländes der Städtischen Kliniken in 
Merheim 
Antrag der CDU-Fraktion vom 06.03.2014 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Thiele, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Roters, 
 
vor Kurzem wurde die CDU-Fraktion darüber informiert, dass die Leitung der städtischen 
Kliniken beabsichtigt, dass gesamte Klinikgelände in Merheim einer Parkraumbewirt-
schaftung zuzuführen und die Zufahrten durch Schranken zu reglementieren. Durch die 
geplante Maßnahme befürchten zum einen ortsansässige Unternehmen und Institutio-
nen zusätzliche Kosten sowohl für ihre Mitarbeiter als auch für Besucher dieser Einrich-
tungen, zum anderen gibt es Sorgen der Anwohner der umliegenden Wohngebiete über 
weiteren Verdrängungsdruck des Parkraumsuchenden in diese Wohngebiete (u. a. Mer-
heimer Gärten).  
 
Vor diesem Hintergrund bittet die CDU-Fraktion die Bezirksvertretung Kalk, folgenden 
Prüfantrag zu beschließen: 
 

1. Die Bezirksvertretung Kalk bittet die Verwaltung, in enger Abstimmung mit 
der Leitung der Kliniken der Stadt Köln und ggfs. anderen betroffenen Ein-
richtungen (z. B. THW Köln-Ost) zu prüfen, wie die geplante Parkraumbe-
wirtschaftung des Geländes der Kliniken in Merheim so umgesetzt werden 
kann, dass sie nicht zu zusätzlichen Kosten für die Besucher und Mitarbei-
ter der dort ansässigen Einrichtungen und Unternehmen führt und es auch 
nicht zu einer weiteren Verdrängung des Parksuchverkehrs in die umlie-
genden Wohngebiete kommt. 

2. Im Rahmen dieser Prüfung ist auch darzulegen, wie weiterhin sichergestellt 
wird, dass sowohl Kurzzeitparker als auch Dauerbesucher von z. B. Lang-
zeiterkrankten zu sozialverträglichen Preisen ortsnah parken können. 
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3. Die Ergebnisse dieser Prüfung sind der Bezirksvertretung Kalk zeitnah, auf 
jeden Fall aber vor dem Beginn der Umsetzung, z. B. im Rahmen eines 
Fachgespräches, vorzustellen. 

4. Ebenfalls ist vor Beginn der Umsetzung eine öffentliche Veranstaltung zur 
Information der umliegenden Anwohner und Anlieger durchzuführen. 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Jürgen Schuiszill 
CDU-Fraktionsvorsitzender 


